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Niederschrift 
 
über die 1. öffentliche Sitzung des Betriebsausschusses Stadtentwässerung der 
Stadt Schortens 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Sitzungstag: 
 

Dienstag, 11.02.2014 

Sitzungsort: 
 

Rathaus Heidmühle, Oldenburger Str. 29 

Sitzungsdauer: 
 

17:00 Uhr bis 18:25 Uhr 

 
Anwesend sind: 
  
Ausschussvorsitzende/r  
Peter Eggerichs  
  
Ausschussmitglieder  
Manfred Buß Vertretung für Anne Bödecker 
Thomas Eggers  
Michael Fischer  
Horst Herckelrath  
Bernhard Jongebloed Vertretung für Frank Vehoff 
Elfriede Schwitters  
Martin von Heynitz  
  
Von der Verwaltung nehmen teil:  
BOAR Theodor Kramer 
StOAR Elke Idel 

 

StA Marco Kirchhoff  
TA Detlef Otten  
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 

 
 1. Eröffnung der Sitzung   
  

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden.  
 

  
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit   
  

Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die 
Beschlussfähigkeit fest.  
 

  
 
 



 

 

 3. Feststellung der Tagesordnung   
  

Die Tagesordnung wird festgestellt.  
 

  
 4. Einwohnerfragestunde   
  

Es sind keine Einwohnerinnen und Einwohner anwesend.  
 

  
 5. Eigenbetrieb Stadtentwässerung Haushalt 2014, Investitionsprogramm 

2015-2017  SV-Nr. 11//0992 
  

StOAR Idel erläutert umfassend die wesentlichen Inhalte der 
Sitzungsvorlage. Hierzu bestehen vom Ausschuss keine weiteren 
Rückfragen.  
 
Im Weiteren stellt TA Otten die einzelnen Maßnahmen aus dem 
Investitionsprogramm vor.  
 
RM Fischer fragt nach, wie sich eine Maßnahme für die Kanäle mit der 
Erneuerung der Straßendecke verhält, insbesondere, wenn die 
gesamte Straßendecke aufgenommen wird.  
 
TA Otten erläutert, dass die Straßendecke grundsätzlich nur in der 
erforderlichen Breite für die Maßnahme des jeweiligen Kanals 
aufgenommen wird.  
 
RM von Heynitz regt an, Investitionsmaßnahmen an den Kanälen und 
mögliche Straßenbaumaßnahmen mit dem Bau- und Umweltausschuss 
abzustimmen. Diesbezüglich erläutert BOAR Kramer, dass sowohl eine 
Kostenaufteilung als auch eine Abstimmung derartiger Maßnahmen 
bisher erfolgt ist. Nunmehr hat man lediglich zwei Ausschüsse zu 
beteiligen.  
 
StOAR Idel fügt hinzu, dass eine Abstimmung derartiger Maßnahmen 
von der Verwaltung koordiniert wird. Sofern sich im Nachhinein einer 
Maßnahme herausstellt, dass dabei Kosten für den Straßenbau 
entstanden sind, wird der Eigenbetrieb die Kosten der Stadt in 
Rechnung stellen, sodass diese nicht in die Gebühr mit einfließen. 
 
Weiterhin erkundigt sich RM von Heynitz hinsichtlich der Maßnahme 
„SW-Anschluss Siedlung Upjever“. Hierzu erläutert BOAR Kramer, dass 
die Abwässer dort zurzeit nach Jever abgeführt werden und die 
Bürgerinnen und Bürger dafür auch die höhere Abwassergebühr an die 
Stadt Jever zahlen. Im Rahmen der Gleichbehandlung für die 
Schortenser Bürgerinnen und Bürger und die sich dadurch ergebenden 
höheren zu klärenden Abwassermengen, wird sich die Maßnahme 
insgesamt rechnen. 
 
Auf Nachfrage von RM Herckelrath, ob die Kanäle regelmäßig überprüft 
werden, erläutert TA Otten, dass die Schmutzwasserkanäle jedes Jahr 
von einer Firma gereinigt werden und man hierbei eventuelle Schäden 



 

 

feststellen kann. Die Regenwasserkanäle werden abschnittsweise von 
den eigenen Mitarbeitern kontrolliert, sodass regelmäßig in einem 
Zeitraum von etwa drei bis vier Jahren das gesamte Stadtgebiet 
begutachtet wird. 
 
 

 Anschließend ergeht einstimmig folgende Beschlussempfehlung: 
 
Der Rat möge beschließen: 
 
1. Die dem Originalprotokoll im Original beigefügte Haushaltssatzung 

des Eigenbetriebes Stadtentwässerung der Stadt Schortens sowie 
der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 werden beschlossen. 

 
2. Das dem Originalprotokoll im Original beigefügte Investitions-

programm 2015-2017 wird beschlossen. 
 
 

 6. Anfragen und Anregungen:   
  

Es  bestehen keine Anfragen oder Anregungen.  
 

  
 
 
Schortens, 19.02.2014 
 
 
 
 
 
Ausschussvorsitzender     Im Auftrag des Bürgermeisters  Protokollführer 
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